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INSTITUT FÜR
HOCHSPANNUNGSTECHNIK UND
SYSTEMMANAGEMENT

Diplom- und Projektarbeiten am IHS

In der vorjährigen Ausgabe
wurde unter dem Thema
"Hochspannung an der TU
Graz" das Institut für Hoch­
spannungstechnik und Sys­
temmanagement (IHS) vorge­
stellt und ein allgemeiner Über­
blick zum Lehr- und For­
schungsbetrieb am Institut ge­
geben. In der vorliegenden
Ausgabe soll nun auf interes­
sante Diplom- und Projektarbei­
ten hingewiesen werden, wei­
che unseren Studierenden an­
geboten werden können.

Die Themenschwerpunkte sind
maßgeblich von aktuellen Auf­
gabensteIlungen in der nationa­
len und internationalen Hoch­
spannungsversorgung geprägt.
Im Rahmen von Industrie­
Kooperationen werden zahlrei­
che Diplomarbeiten angeboten,
deren AufgabensteIlungen sehr
vielfältig sind und neben dem
gesamten Spektrum der Hoch­
spannungstechnik auch inter­
disziplinäre Bereiche mit einbe­
ziehen. Die ThemensteIlungen
werden dabei so festgelegt,
dass die durchschnittliche Dau­
er einer Diplomarbeit nicht
mehr als 3 - 6 Monate in An­
spruch nimmt. Neben der Mög­
lichkeit zwischen interessanten
Themen für Diplomarbeiten
wählen zu können, bietet sich
für Studierende dabei auch die
Gelegenheit, wichtige Kontakte
für das künftige Berufsleben zu
knüpfen.
Durch Industrie-Kooperationen
wird Studierenden darüber hin-

aus auch die Möglichkeit gebo­
ten, an Projekten und Studien
gegen Bezahlung mitzuarbei­
ten. Das Institut verfügt über
eine gute Infrastruktur und
Ausstattung zur Bewältigung
der gestellten Aufgaben.
Zur Verfügung stehen neben
kleineren Laborräumen auch
zwei große Hochspannungshal­
len. Moderne Softwarepakete
ermöglichen rasche und be­
queme Untersuchungen und
Berechnungen theoretischer
AufgabensteIlungen, die im
Rahmen der Arbeiten durchzu­
führen sind, wie etwa numeri­
sche Abschätzungen von drei­
dimensionalen Feldverläufen,
Temperaturverteilungen, tran­
sienten Spannungsbeanspru­
chungen sowie von Strom- und
Energieverteilungen (z.B. Isola­
tionskoordination, Überspan­
nungsableiter, thermische Be­
lastung von Kabelanlagen,
Hochstromtechnik).

Neben dem Angebot für Studie­
rende, in den klassischen For­
schungsbereichen der Hoch­
spannungstechnik mitzuarbei­
ten, besteht auch die Möglich­
keit in speziellen und fachüber-
greifenden Bereichen der
Hochspannungstechnik, wie
etwa im Bereich der Umwelt­
technik, Diplom- und Projektar­
beiten auszuführen. Typische
Anwendungen dieser so ge-

nannten "Elektrostatischen Ver­
fahren", bei welchem vorwie­
gend hohe Gleichspannungen
zum Einsatz kommen, findet
man im Bereich der Industrie
und Umwelttechnologie in Form
von Lackieranlagen, im Pflan­
zenschutz sowie in der Tunnel­
abluftreinigung.

Ein weiteres Beispiel interdiszi­
plinärer Forschung, an welcher
mehrere Institute der TU Graz
teilnehmen, bietet im Bereich
der Materialforschung die Mög­
lichkeit der Mitarbeit bei der
Entwicklung neuartiger Isolato­
ren für Hochgeschwindigkeits­
züge für extreme Windbelas­
tungen.

Isolatortest im Windkanal

Für nähere Informationen zu
aktuellen Angeboten an Dip­
lom- und Projektarbeiten ste­
hen die Mitarbeiter des Institu­
tes gerne zur Verfügung.

Info: http://www.ivh.tugraz.atl
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